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DB Schenker wird SPC-Mitglied 
 

Stärkere Vernetzung der Verkehrsträger soll Industrie optimale 
Transportmöglichkeiten bieten  
 

Bonn/Mainz, 16. April  2008 – DB Schenker ist neues Mitglied beim ShortSeaShipping 

Inland Waterway Promotion Center (SPC), Bonn. Die Transport- und Logistiktochter der 

Deutschen Bahn AG erweitert das Kompetenz-Netzwerk des SPC, das Industrie und 

Handel  bei der Entwicklung alternativer Transportlösungen unterstützt. 

 

 „Verkehrssysteme sollten heute nicht im Wettbewerb stehen, sondern müssen ihre 

Stärken zum Vorteil der Kunden komplementär einsetzen“, sagt Dr. Christian Kuhn, 

Vorstand Produktion Ganzzugverkehr und Leiter der Geschäftseinheit Montan der 

Railion Deutschland AG anlässlich des SPC-Beitritts. „Vor dem Hintergrund massiv 

wachsender Verkehrsmengen auf unseren Straßen liegt die Zukunft des 

Gütertransports in der intelligenten Vernetzung von Wasser, Straße und Schiene.“   

 

DB Schenker ist dem SPC rückwirkend zum 1. Januar 2008 beigetreten und bereits an 

zwei Großprojekten beteiligt, bei denen multimodale Transportketten im Fokus stehen. 

 

„Wir sehen in der Mitgliedschaft von DB Schenker eine willkommene Bereicherung für das SPC-

Netzwerk“, sagt SPC-Geschäftsführer Georg Waischnor.   
 
 
ShortSeaShipping Inland Waterway Promotion Center 
(“Your Navigator from Highway to Waterway”) 
 

Das ShortSeaShipping Inland Waterway Promotion Center (SPC) ist ein Public-Private-Partnership des 

Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) der Bundesländer Bremen, Hamburg, 

Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Schleswig-Holstein sowie Reedereien, 

Spediteuren, Hafenumschlagbetrieben, Häfen, Schiffsmaklern und der Binnenschifffahrt. Betrieben wird das SPC 

vom Verein zur Förderung des Kurzstreckenseeverkehrs e.V., Hamburg.  

Die Gründung erfolgte am 9. Mai 2001 in der Handelskammer Hamburg. Die operative Arbeit nahm das SPC am 2. 

Juli 2001 in den Räumen des Bundesministeriums in Bonn auf.  

Ziel des SPC ist es, Industrie, Handel und Speditionen für die alternativen Verkehrsträger Schiff und Bahn zu 

sensibilisieren und gemeinsam mit Verladern und Dienstleistungsunternehmen multimodale Logistikkonzepte zu 

entwickeln, welche die europäischen Küsten- und Binnenwasserstraßen einschließen.   

Das SPC arbeitet in Bezug auf Unternehmen und Häfen vollkommen neutral.  

Informationen unter www.shortseashipping.de 
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